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e re nr im Verkehr mit der Dänemark. 

önigin Natalie in Anwendung gebracht zu Kopenha r Panne 

9 4 5 : gen, 14. Oktober. In der großen 
haben“. Vielleicht wäre es ritterlicher geweſen, Verſammlung von Abgeordneten landwirthſchaft⸗ 
wenn König Milan ſeine Gemahlin dem fremden licher Vereine Jütlands, welche an drei Tagen 
5 = 5 etwas 1 e der vorigen Woche in Aalborg ſtattfand und eine 
> = u ‚ 4 75 zatiſche Molle ‚ He die ſie Menge wichtiger Fragen behandelte, ſchloß man 
; etwa ee ramati It olle 8 etzen, 75 Ne ſich einmüthig dem Verlangen einer baldigen f 
e e geſpie 5 115 1 Ja. Zellreform mit Herabsetzung der Zölle auf net: k 

15 ib bol Gar: 1 91 7 gen Ruf eines wendige Lebensbevürſuiſſe, Roh und Hülfsſtoffe Bi; 
1 / 55 15 0 Mich ne * uf eines an, und die Leitung der Vereine erhielt den Auf⸗ # 
Henkers und jie iſt eine Märtyrin; aber wenn trag, an die Regierung ein Geſuch in dieſem 
man wüßte, wie phantaſtiſch, wie herrſchſüchtig Sinne zu richten. i 
I 1 05 ea ee Die Kaiſerin von Rußland reift nächſten ei 
en HER 255 Schulbau 5 eli bie ie Montag auf der unterdeß von Kiel zurückgekehr⸗ * 
Bout 3 ern, “ ne liebte Eigen „Derſhawa“ ab; der König und die Königin br 
oucan“ (den Höllenlärm, den etwa ein bouca- reiſen Dienſtag über Lübeck, Magdeburg, Brin⸗ | 
Könt nn 5 dann noch, die diſi nach Patras und von da nach Athen. Der 2 
Walch teten 1 3 > Be ee Prinz und die Prinzeſſin von Wales wollen ſchon f 
9 05 und N ſich ger Kar gesch el“ morgen Fredensborg verlaſſen. Der Kronprinz 4 
5 gegen die ihm zugeſchrie⸗ und die Krouprinzeſſin ziehenſich Mittwoch nach I. 


Deutſchland. 1464 (105) marmmirte Heringe zu 10 Pf., 3137 denn noch ein Geſetz in Ausſicht ſtehen, durch 

f Berlin, 15. Oktober. Se. Majeftät der (488) Portionen Mittageſſen zu 30 Pfg., 67,436 welches in Zukunft auch für Viehverluſte in 
| Kaiſer beehtte 91 geſtrige erſte Aufführung des desgl. zu 20 Pfg., 4480 (635) Portionen Suppe Folge Milzbrandes Entſchädigungen auf Landes⸗ 
neueſten Trauerſpiels von Adolf Wilbrandt, zu 10 Pfg., 8471 (1446) Portionen Abendeſſen fonds übernommen werden. Das Reichs Vieh⸗ 
Markgraf Waldemar“, durch ſeine Gegen zu 25 Pfg., 14,630 (1421) desgl. zu 20 Pfg., ſeuchengeſetz ſchreibt bekanntlich nur Entſchädi⸗ 
wart. Der Monarch blieb bis zum Schluß der 2546 (525) desgl. zu 15 Pfg., 10,934 (1004) ungen für Verluſte durch Lung enſeuche und Rotz⸗ 
ſehr langen Vorſtellung, die erſt gegen 11 Uhr desgl. zu 10 Pfg. In dieſen Zahlen drückt ſich rankheit vor, die fakultativen utſchädigungen für 
ihr Ende erreichte, ſpendete nach jedem Aufzuge nicht nur die Größe des erzielten Umſatzes, ſon⸗ anderweite Verluſte waren bisher in Elſaß⸗ 
lebhaften Beifall und ſprach ſich gegen Herrn dern auch ſehr deutlich aus, wie es diejenige Lothringen geſetzlich ausgeſchloſſen. Was den 
Direktor Barnay über die Wahl dieſes Dramas Schicht der Bevölkerung, welche auf den Pfen⸗ Etat anbelangt, ſo find in Bi wieder, wie 
das ſich durch ſeinen Stoff aus der vaterländi“ nig ſehen muß, iſt, die in der Volks⸗Kaffee⸗ und verlautet, zahlreiche größere Ausgaben für ge⸗ 
ſchen Geſchichte für die Aufführung auf der Speiſehalle eine ihrem Bedüfniſſe entgegenkom⸗ meinnützige Zwecke vorzeſehen. Die endgültige 
Bühne eines Volks⸗Theaters vornehmer Richtung mende Einrichtung erkannt hat. Geſtaltung deſſelben wird ſich natürlich erſt be⸗ 
beſonders eigne, über das dichteriſche Werk ſelbſt Ludwigsluſt, 15. Oktober. Der Kaiſer urtheilen laſſen, wenn ein Ueberblick ermöglicht 
und über die' Aufführung in anerkennendſter Alexander, die Grostfürſten Wladimir und ift über die Geſammtleiſtungen, welche der Reichs⸗ 
Weiſe aus. Georg und der Herzog Johann Albrecht be⸗ Etat vorſieht und durch welche das für die Einzel⸗ 
Aus ſicherer Quelle erfährt man, daß gaben ſich heute früh 7°], Uhr zu Wagen in das ſtaaten jo wichtige Verhältniß der Ueberweiſungen 
Se. Majeſtät der Kaiſer Alexander II. dem Forſtrevier Groß⸗Laaſch und hielten daſelbſt unter zu den Matrikular⸗Beiträgen oft weſentlich be⸗ 


Kaiſer-Alexander-Garde⸗Grenadier-Regi Nr. 1 Leitung des Oberjägermeiſters Grafen Maltzahn einflußt wird. Die elſaß⸗lothringiſchen Vorlagen 
aiſer-Alexander⸗Garde⸗Grenadier⸗Regiment Nr. 1 9 jäg f f tzah gehen übrigens zunächtt an den Staatsrat, wel 


eine überaus große Zahl von Gnadenbeweiſen eine Treibjagd auf Hochwild ab. Die Rückkehr i . . e 1 

ans Anlaß feines 9 Beſuches und 251 erfolgte gegen 1 Uhr. — Kaiſer Alexander hat cher am 18. d. M. zuſammentritt, und dann an bene Abſicht, früher oder ſpäter wieder von dem ihrem Laudſitze Eharlottenlund zurück. Der 4 
Beſichtigung des Regiments übermittelt hat. An ſich über die Aufnahme, die ihm in Berlin zu den Bundesrath. ſerbiſchen Throne Beſitz zu ergreifen. Aufenthalt des Königspaares in Athen, während rn 
Offiziere, Aerzte und Beamte 27 ruſſiſche Or⸗ Theil geworden, hier wiederholt außerordentlich Oeſterreich⸗Unẽgarn Paris, 15. Oktober. Fürſt Ferdinand ſdeſſen der Kronprinz die Regentſchaft führt iſt I 
den, an Unteroffiziere und Mannschaften 55 befriedigt ausgeſprochen. Der Kaiſer und der 5 5 gen. von Bulgarien iſt heute hier eingetroffen auf etwa drei Wochen berechnet. a 3 
Annen Medaillen, 7 ſüberne, S goldene Großfürſt Georg verlaſſen, nach den bis jetzt ge⸗ Wien, 15. Oktober. Wie wenig die Hetze⸗ und beſuchte ſofort nach ſeiner Ankunft die Aus⸗ Der Kaifer von Rußland hat für Bedürftige a 


ſtellung, wo er zufällig mit der Exkönigin Iſa⸗ in Kopenhagen dem Oberpräſidenten durch den 
bella zuſammentraf. Späterhin ſtattete er dem ruſſiſchen Geſandten 1000 Kronen übergeben 
Herzog don Montpenſier einen Beſuch ab. laſſen. Eine Reihe hieſiger Polizeibeamter haben 


Verdienſt Medaillen, alle am“ Stautslaus- troffenen Beſtimmungen Ludwigslust heute Abend reien der verſchiedenen nationalen Agitateren einen 
Bande zu tragen. Der an dem Bolſchaſts⸗Ho⸗ Uhr. Die Reife geht über Berlin nach Einfluß auf die Haltung der öſterreichiſchen 
tel zum Ehrendienſt aufgeſtellten Ehren⸗Kompag⸗ Danzig. Armee üben, muß Jedem klar werden, welcher 


nie des Alexauder⸗Regiments hat der hohe Herr Der Herzog und die Herzogin von Gelegenheit at, die Truppen zu beobachten uud 11 i Ri . ais 5 
en 3 ) hohe H Edinburg jnd mit ihrem Sohne, 991 Prinzen mit ihnen in harmloſen Lerebt zu treten. Bei Italien. t e und Orden von dem Kaiſer 3 
— Die Univerſität vollzog heute Alfred, heute Vormittag 10%, Uhr nach Koburg den Reiſen durch Böhmen, Erzherzogthum Deſter⸗ Rom, 15. Oktober. König Humbert hat Rn 
Mittag in feierlichſtem Feſtalk in der Aulg die zn längerem Aufenthalte abgereiſt. reich, een Tirol, re ” age den deutſchen Botſchafter Grafen Solms, welcher Türkei. — 
Uebergabe des Rektorats. Unter dem Geſange Ludwigsluſt, 15 Dftober. Der Kaſſer at a e i Be inn Loufe der Woche in Rom zurückerwartet wird, Konſtantinopel, 15. Oktober. Eine be⸗ a 

des 108. Pſalms zogen der akademiſche Senat Alepander und Großfürſt Georg ſind 6 Uhr habt, mit 1 1 — in Ber während der Anweſenheit der deutſchen Herr⸗ſondere Kommiſſien unter dem Vorſitze 2 
und die Dozenten unter Vorantritt der in die 20 Min, . mit dem kaiferlichen Hof⸗ Ben Ge 81 5 5 g 3 ee ſchaften in Monza dorthin eingeladen. Es ver) Munir Paſchas und beſtehend aus dem Miniſter F. 
rothen Scharlachmäntel gelleideten Pedelle in den zuge iu der Richtung nach Schwerin abgereiſt; 1976 Siebe an dem hier ea . 5 lautet, daß auch Crispi in Monza zugegen ſein Agob Paſcha, dem Marſchall Reuf Paſcha und 5 2 


war, der Großherzog und die Großherzogin gaben den⸗ 
betrat zunächſt der bisherige Rektor, Geh. Rath ſelben bis zu 1 5 feſtlich geſchmüdten Bahnhofe 
Gerhardt die Tribüne zur Erſtattung des Be⸗ das Geleit. Von der Großherzogin Alexanprine 
richtes über die Entwicklung der iiniverſitat. und der Övabhergoghr Marie hatte ſich der Kaiſer 
Der Lehrkörper hat durch den Tod verloren die ſchon im Schloſſe auf das herzlichſte verabschiedet. 
Profeſſoren Schott, von Lauer und Weizſäcker ef zahlreich verſammelte Publikum begrüßte 
ſowie den Dozenten Märcker. In Folge von die Allerböchſten Herrſchaften ehrſurchtsvollſt. 
Berufungen gingen Profeſſor Coſack nach Gießen, Re ſtock, 14. Oktober. Nach dem Berichte, 
Dozent Löhlein ebendorthin, Dozent Endemann welchen die Regierung von Neu⸗Seeland bezüglich are i 5 W ei 
nach Königsberg, Dozent Müller nach Bonn, Ir Unterfuchungen im Petroleum + Diſtrikt mir wieberheit verfichert weiden, daß vie Rane, 
Dozeut Schröder nach Marburg, die Dozenten Taranaki veröſſentlicht, ſcheint das neue Petro, ſcheſten im Gegen ein nenen. 
55 = en | ſeum⸗Gebiet von bedeutendem Umfange zu ſein Fahne nicht den Hetzereien der Agitateren und 
Deuſſen und Oldenburg nach Kiel und Dozent 3 in. Wühlern ausgeſetzt zu fein (Poſt.) 
Wilcken nach Breslau. Abgegangen iſt ferner und nur bes Beginnes der Arbeiten zur Gewin⸗ deset 8 8 
der Lehrer der Zahnheilkunde, Profeſſor Sauer. nung des Erdöls zu harren. Der mit der Unter⸗ Wien, 15. Oktober. Bei der öſterreichi⸗ 
Befürert wurden der außerordentliche Profeſſor ſuchung betraute Ingenieur jagt: „Das Petro⸗ ſchen Kredit- Anſtalt finden unter Vorſitz des Herrn 
von Cuny zum außerordentlichen Honorarprofeſſor leum findet ſich über einen weiten Flächenraum. von Rothſchild und im Beiſein des Markgrafen 
und die Dozenten Zeumer, Reeſen, Knoblauch Es handelt ſich nur darum, bis zu der erforder- Pallavicini Konferenzen in der Angelegenheit der 
und König zu außerordentliche Profeſſoren. lichen Tieſe zu bohren, um zu den Quellen zu ungariſchen Regalien Anleihe ſtatt. ausgeſprochen. 
Neu berufen wurden die Profeſſoren Meinhold gelangen. Em anderer Vorzug iſt der, daß das + Peſt, 15. Oktober. Betreffs der Valuta⸗ Rom, 15. Oktober. Kardinal⸗Staatsſekretär 
aus Breslau, Kekule aus Bonn, Plauck aus Petreleumgebiet nahe der Küſte liegt. Regulirung erklärte der Finauzminiſter, daß Rampolla wird an die Mächte eine Proteſt⸗ 
Kiel, Engler aus Breslau, von der Gabelentz Die Vereinbarungen im Betreff des neuen dieſelbe eine abſolute Nothwendigkeit ſei, note gegen die Rede, welche Erispi in Pa⸗ 
aus Leipzig. Habilitirt haben ſich 20 Dozeuten, trauäntlansiichen” i e de ili chen weil ſonſt an eine dauernde Orduung der Finan- lermo gehalten, verſchicken. Der Papſt ſelbſt 
1 Theologe, 2 Juriſten, 8 Mediziner, 8 Philo⸗ Kanada 15 Ban 10 , m Abe mn engen chen zen nicht zu denken ſei. Doch ſei dieſe Aufgabe wird im Laufe nächſter Woche in einer Eneyclika 
ſophen. Neu angeſtellt als Lehrer der Zahuheil⸗ Die wi den 95 ich zum Na gebracht. nicht unmittelbar zu löſen; es könne aber trotz- ſich gegen die Crispiſche Rede wenden. 1 
kunde wurde Zahnarzt Warnenros. An Stelle 5 de er den von K 1 und dem dem nicht ſchaden, wenn die öffentliche Meinung Die italieniſche en hat 50 Millio- ſteht es in der That in hohem Maße, das Pu⸗ Be 
des Profeſſor Beſeler wurde Geh. Rath Hinſchius den beit e ee getroffenen Abmachun⸗ ſich ſchon jetzt mit derſelben eingehend befreunde nen Patronen mit rauchloſem Pulver in blikum zu feſſeln, wobei er zu der gebotenen = 
für das Herrenhaus präſentirt. Neu geſchaffen en e daß 15 105 der * und beſchäftige. Auftrag gegeben; dieſelben ſollen binnen drei kuappen Form die Gegenſtände der Vorträge mit i 
iſt eine ordentliche Profeſſur für Mathematik, in e 5 1 eck und Ply⸗ Peſt, 15. Oktober. In der heutigen Sitzung Monaten zur Ablieferung bereit ſein. großer Virtuoſität behandelt und mit Gejdid 
die Projeſſor Tietjen berufen wurde. Immatri⸗ W h in ſechs Tagen zurücklegen. Für den des Abgeordnetenhauſes legte der Finanzminiſter 3 5 das Wiſienswertheſte und dem Auge Wohlgefäl⸗ . 
kulirt wurden im Rektoratsjahr 1888/89 610 1 it e er 25 n auf der] Weckerle das Budget vor. Daſſelbe weiſt an Großbritannien und Irland. ligſte hervorhebt. Jedem, der einige Abende in 
Theologen, 1273 Juriſten, 85 Mediziner und welt J te des Ozeans 8 lusſicht genom- ordentlichen Ausgaben 330,824,250 Fl. (gegen London, 13. Oktober. England wird auf ebenſo lehrreicher und intereſſanter als angeneh 
1166 Philoſophen, zuſammen 4034, und zwar Gez; e 5 1 ung wird eine das Vorjahr 167,332 Fl. mehr), an vorüber⸗ der bevorſtehenden Anti⸗Sklaverei⸗ Kon; mer Unterhaltung zuzubringen geneigt iſt, ſeien . 
2761 Preußen und 1273 Nichtpreußen. Abge⸗ e von 6000 1 1 hen 5 e Fahrten gehenden Ausgaben 6,399,461 Fl. (mehr 2,161,218|Fevenz in Brüſſel durch Lord Vivian, Sir dieſe Vorträge auf das wärmſte empfohlen. Herr 4 
gangen jind 524 Theologen, 1215 Juriſten, 971 ſollen in etwa 18 Monaten beginnen. Fl.), an Juveſtitionen 12,225,383 Fl. (weniger John Kirk und Mr. Wolde vertreten fein. Dähne dürfte auf dem Gebiete blendend ſchöner 
Mediziner und 1049 Philoſophen, zuſammen > Hamburg, 14. Oktober. Der Senat hat 1,013,487 Fl.), an außerordentlichen gemeinſamen Dem e en der engliſchen Be⸗ Veranſchaulichung der intereſſanten phyſikaliſchen 1 
3759. Promovirt wurden 13 Juriſten, 140 Me- bei der Wü gerſchaft die Bewilligung von Ausgaben 6,214,546 Fl. (weniger 2,455,699 Fl.), ſatzungsarmee in Egypten, Sir F. Gren⸗ Erſcheinungen ſchwerlich ſeines Gleichen finden. 
diziner und 86 Philoſophen, zuſammen 239, e 51 75 zur Erbauung eines Hafens für insgeſammt 355,663,646 Fl. Ausgaben auf. Die fell, wurde geſtern in feinem Geburtsort] Die mit kritiſchem Geſchick gewählten Experi 
außerdem 2 Theologen honoris culsag 17 Studi die obere n auf der Veddel ordentlichen Einnahmen find veranſchlagt auf Swanſeg feierlich das Ehrenbürgerrecht der mente ſtellten jedech nicht nur eine zuſammen⸗ 
rende verſtarben. Angekündigt wunden im Winter⸗ dem d 72 . Flußſchiffſayrt hat 348,134,920 Fl. (gegen Vorjahr mehr 4,218,784 Stadt verliehen. — An dem gleichen Tage wurde hangsloſe Fülle glänzender Effekte dar (die Po⸗ 
ſemeſter: 432 private und 253 öffentliche Bor: It REIS CHR, 883 einen erheblichen Auffchwuug | Fl.), vorübergehende Einnahmen auf 7,134,327 Lord Dufferin, dem jetzigen Botſchafter am lariſation des Lichtes weiſt zauberhaft ſchöne, 
leſungen, gehalten 374 bezw. 231. Beſucht genommen. Die Zahl der von der Oberelbe in Fl. (weniger 5,736,759 Fl.), die Geſammtein⸗ Quirinal und früheren Vizekönig von Indien, bewunderungswürdige Farbenerſcheinungen auf), 
wurden die privaten Verlefungen von 47,609, Hamburg x angefommenen Fahrzeuge betrug im nahmen ſomit auf 35,259,247 Fl. (mehr 4,526,123 der Ehrenbürgerbrief von Kircaldy in Schottland in meiſterhaft klarem Vortrage verſtand es Herr 

die öffentlichen ven gerade 10.000 Studirenden. e der Jahre 1876-80 6940 mit Fl.). Sonach iſt ein Defizit von 404,390 Fl. überreicht. : Dähne, dieſelben zu einem ſchönen Ganzen zu 1 

Im ene, wurden ven 425 auge: 60,000 Tonnen und iſt ſeitdem geſtiegen auf (gegen Vorjahr 5,736,759 Fl. weniger) vorhan⸗ Der Vorſitzende de Wachſamkeits vereinen und dem Hörer den verbindenden wiſſen⸗ 

kündigten Privatvorleſungen. 364 mit 14,516) 11,000 Fahrzeuge mit über 2 Millionen Tonnen den. Eine Gegenüberſtellung der Einnahmen und Ausſchuſſes, welcher ſich ſeit einem Jahref schaftlichen Faden im Bewußtſein zu erhalten. 

Hörern, und von 252 angekündigten öffentlichen Tragfähigkeit. Die Menge der auf der Unterelbe Ausgaben in dem Ordinarium ergiebt 330,824,256 in Whitechapel gebildet hat, um dem Verüber] Es iſt undenkbar, daß ein Hörer unbefriedigt von 
| Vorleſungen 230 mit 4086 Horern gehalten. nach Hamburg beförderten Waaren iſt von 5,7 Fl. Ausgaben und 348,134,920 Fl. Einnahmen, der grauſigen Frauenmorde auf die Spur zuf dannen gehen ſollte.“ 

Gegen 119 Stubirende wurden 15 Anzeigen er: Millienen Doppelzentueru. im Durchſchnitt der|jomit einen Ueberſchuß von 17,310,664 Fl. kommen, hat am Sonntag ein Schreiben erhal * In deu letzten Tagen verunglückte der 
ſtattet. Die Anzeigen gegen dy Studenten Jahre 1876-80 auf 15,7 Millionen Doppel⸗ ar i ten, welches „Jack der Auſſchlitzer“ unterzeichnet] Schiffsarbeiter Pagel, welcher beim Laden auf 
wurden außer Verfolgung gelaſſen, gegen 2 zeutner im Jahre 1888 geſtiegen. Der Bau des Fraukreich. iſt. Der Schreiber erklärt darin Herrn Albert dem ſchwediſchen Dampfer „Sankt Erich“ be⸗ * 

Paris, 15. Oktober. Der orleaniſtiſche Backert, daß er den letzten Frauenmord nicht 2 
„Soleil“ ſchreibt über die Kaifer- Zufammen- 


wird und deshalb feinen Aufenthalt in Palermo anderen hohen Beamten hat den Auſtrag erhal⸗ 

ablürzt. In Palermo werden ſämmtliche Mie ten, en 3 ( für 7 a { 
niſter am Feſtbankette im Hotel des Palmes Theil pfang des deutſchen Kaiſers feſtzu⸗ - 
gs a 1151 begeben ſich auf verſchiedenen cen Marſchall Fuad Paſcha und General 

aa Spez zun wird gemeldet, daß Prinz chmed Paſcha ſind zum Ehrendienſt befohlen. 

Heinrich von Preuſten, welcher bekanntlich 
mit der „Irene“ im dortigen Hafen weilt, am 
Nachmittage des 10. d. Mis. in Begleitung der 
Kontreadmirale De Neri und Turi die dortigen 
Arſenale beſucht und die Werkſtätten, das neue 
Dock, das neu ausgerichtete Schiff „Doria“, ſo⸗ 
wie die Werft, wo das große Schiff „Sardegna“ 
gebaut wird, in Augenſchein genommen hat. Von 
dort hat er noch die Etabliſſements von S. Vito 
und die Artillerie-Werkſtätte beſichtigt. Der 
Prinz hat ſich ſehr lobend über das Geſehene 


Saal. Nachdem der Geſang verſtummt ten Herrſcherhaus angetroffen. Das iſt aber 
nicht blos das Ergebniß einer etwa ſchon an⸗ 
dauernden militäriſchen Erziehung. Selbſt unter 
den neu eingezogenen Landwehrleuten und Re⸗ 
kruten kommen nationale Reibungen gar nicht 
vor. Czechen wie Deutſche leben in dem denkbar 
beſten kameradſchaftlichen Einvernehmen mit ein⸗ 
ander und auf meine diesbezüglichen Fragen iſt 


Stettiner Nachrichten. 

Stettin, 16. Oktober. Der Geburts⸗ 
tag des Hochſeligen Kaiſers Fried⸗ 
rich wird am Freitag, den 18. d. M., als ein 
vaterländiſcher Gedenk- und Erinnerungstag in 
allen Schulen begangen werden. Der Unterricht 
fällt nicht aus, ſondern die Feier wird entweder 
in der erſten oder in der letzten Schulſtunde @ 
ſtattfinden. : 5 

— In Bezug auf die Dähme’ihen Ex⸗ 
perimental⸗Vorträge, die am Freitag und Sonn⸗ 
abend ½8 Uhr in der Abendhalle ſtat finden wer⸗ 
den, wird uns von befreundeter Seite geſchrie⸗ Br: 
ben: „Die beiden Experimental - Vorträge des 3 
a Dähne boten eine überreiche Fülle des 

elehrenden, Unterhaltenden und Schönen im 


. 


wahren Sinne des Wortes. Herr Dähne ver⸗ 


welches aus dem Schiffsraum ſchwankend heran 
kam, gegen den Arm ſchlug und einen Handgelenk⸗ @ 
bruch herbeiführte. Pagel befindet ſich in Ärzte 
licher Behandlung. 

— Auf der Werft des „Vulkaus“ in Bredow 


gegen 3 auf Entfernung von der Univerſität, ſpruch nehmen. i 5 

gegen 8 auf Androhung der Entfernung und 2 Bremen, 14. Oktober. Ju ihrer jüngſten 
Wochen Karzer, gegen 2 auf Androhung der] Sitzung hat die Bürgerſchaft den Beſchluß ge⸗ 
Entfernung erkannt. 6 Studirende erhielten je faßt, im Landgebiet eine Kirchenſteuer einzu⸗ 
6, 3, 2 je 2 Tage Karzer, einer einen Verweis, führen, weil die dortigen Kirchen ohne dieſelbe 


wurde auf Ausſchluß von Univerſitäts⸗Studium, neuen Hafens wird mindeſtens ein Jahr in Ar i ſchäftigt war, dadurch, daß ihm das jogen. Strop, 
verübt habe. Am 18. Oktober aber werde er 
kunft in Berlin: 


wieder au die Arbeit gehen, weshalb es hieße, 
die Augen weit aufmachen. Zwei der früheren 
Ankündigungen des Unholdes, daß er an einem 
beſtimmten Tage einen Mord begehen würde, 


„Endlich hat es ſtattgeſunden, das große, ſo 
oft angekündigte und ſo oft widerrufene Ereigniß, 
welches die europäiſche Preſſe ſeit mehreren 


6 Anzeigen ſchweben noch. — An Legaten ſind nicht mehr beſtehen können. Monaten kommentirt. Alexander III. iſt in Berlin. haben ſich bekanntlich beſtätigt. Dabei bleibt |entftand in vergangener Nacht Feuer und braunte 
der Univerſität 40,000 Plark zugefloſſen. — Der Dresden, 15. Oktober. Bei den heute Wilhelm II. hat ihn vom Bahnhoſe abgeholt, be- ſelbſtredend der Werth des Briefes dahingeſtellt, die Malerwerkſtätte mit nicht unerheblichen 


Farbenvorräthen vollſtändig aus. Ueber die Ent: 
ſtehungsurſache konnte bisher nichts ermittelt 
werden. 8 
— Die regelmäßigen Fahrten mit dem 
Dampfer „Stadt Barth“ von Stettin über 
Lauterbach nach Barth an der Südküſte 
Rügens entlang ſind wieder eingeſtellt worden, 5 
weil die Betheiligung eine zu ſchwache geweſen. 
* Als vorgeſtern Vormittags gegen 12 
Uhr das Fuhrwerk eines Pferdehändlers aus 
Tagen hier beſprochenen Verluſte des Kanonen: Grabow hier in der Lindenſtraße vor einem 
fahrzeugs 2. Klaſſe „Lily“, das am 16. Sep. Hanſe hielt und der Kutſcher deſſelben die Pferde 
tember au der Küfte von Labrador, nachdem es mit Decken verſehen wellte, gingen dieſelben 
auf felſigen Grund gelaufen, der gewaltigen durch und rannten gegen einen Prellſtein, in 
Brandung zum Opfer ſiel, ſind zwei neue Kata⸗ Folge deſſen wurde der Wagen ſchwer beſchädigt 
ſtrophen inzwiſchen für die engliſche Marine ges und die Deichjel zerbrochen. 
folgt. In dem furchtbaren Sturm oom 6. zum] .: Ein hieſiger Zigarrenhändler fand kürzlich 
7. d. M. iſt nach engliſchen Berichten das Ka⸗ in ſeinem Hausflur eine ſilberne Gabel und ſil⸗ 
nonenboot (?) „Enterpriſe“, welches die effizielfen| berne Meſſer ſowie verſchiedene Eßwaaren, als 
engliſchen Flottenliſten indeſſen nicht mehr als Brod, Fleiſch c. Die Sachen, welche vermuth⸗ 
im aktiven Dienſte befindlich führen, auf derſlich von bettelnden Dieben herrühren, befinden 
Fahrt von Plymeuth nach Liverpool von der ſich in Händen der. Polizei. b 
Mannſchaft verlaſſen worden und ſtrandete dann In einem hieſigen Eiſenwaarengeſchäft iſt 
an der felſigen Küſte der Juſel Augleſea. Allem | einem Spediteurlehrling ſeine ſilberne Remontoir⸗ 
Anſcheine nach muß die „Enterpriſe“ bereits ver⸗ uhr im Werthe von 35 Mark nebſt Kette im 
kauft und zu irgend welchem Iwecke in Prioat. Werthe von 15 Mark aus dem Garderobenraum, 
beſitz übergegangen fein, da ſie in keiner ein- wo er dieſelbe während der Arbeits. zeit aufzube- 
zigen Aufſtellung, auch nicht in der kondemnirter wahren pfledte, abhanden gekommen Es liegt 
Schiffe mehr zu finden iſt. Dagegen iſt ein die Vermuthung, daß man es hier mit einem 
ftives Schiff, die 880 Tonnen Diebſtahle zu thun hat, ſehr nahe. 
Von Privatbanknoten find zur 
Einziehung aufgerufen: 1) die Einhundert⸗ 
marknoten der Bremer Bank; fie können bis 
31. Dezember dieſes Jahres bei der Kaſſe der 
Bremer Bank in Bremen, ſowie bei der deutſchen 


obgleich die Polizei ihn nicht ganz als ſchlechten 
Spaß zu betrachten ſcheint. 

London, 14. Oktober. Der Pariſer 
„Times“ ⸗Korreſpondent erfährt aus München, 
der Prinz Ferdinand ſei von Bismarck dort⸗ 
hin beſchieden worden, in der Hoffnung, der Zar 
werde ſich verſtehen, den Prinzen in Berlin zu 
empfangen; dies ſell der einzige Zweck der Reiſe 
des Prinzen geweſen ſein. 

London, 14. Oktober. Dem vor wenigen 


neue Rektor, Geh. Juſtizrach Proſeſſor Hinſchins, ſtattgehabten Landtagswahlen wurden, ſo⸗ 
leiſtete hierauf den Eid und wurde mit den In- weit bisher bekannt, in der Stadt Dresden ge- 
ſignien ſeiner neuen Würde bekleidet. Dann wählt: Im 2. Wahlkreis Finanzrath a. D. 
hielt er ſeine Antrittsrede über Suagretz.  Gefang Schickert (konſerv.) mit 3453 St. gegen Lieb⸗ 
ſchloß die Feier. 17% 27 er Fe knecht (Sozialiſt), welcher 1300 St. erhielt, im 
— S. M. Panzerſchiffe „Preußen, Kom⸗ 3. Wahlkreis der Kandidat der Kartellparteien 
mandant: Kapitän zur See Tirpitz, „Friedrich Bürgermeiſter Böniſch (Fortſchritt) mit 2299 St. 
der Große“, Kommandant: Kapitan zur Ste gegen Peters (Sozialiſt) mit 1284 St., im 5. 
Graf von Haugwitz, und S. M. Aviſo „Wacht“, Wabltreis Klemm (konſerv.) mit 1826 St. gegen 
Kommandant: Korvetten⸗ Kapitän Graf v. Bau⸗ Winkler (Sozialiſt), welcher 1190 St. erhielt. 
diſſin, find am 14. Oktober er. in Spezia einge: Dresden, 15. Oktober. Die Königin iſt 
troffen. heute Nachmittag 5 Uhr nach Sigmaringen ab⸗ 
Die Volks⸗Kaffee⸗ und Speiſehallen⸗ gereiſt. 3 N 
Gesellschaft hat ihre erſte, Niederwallſtraße 310. München, 15. Dliober. _ Die Geſandt⸗ 
38 7 Halle nunmehr 8 Monate betrieben. ſchaft des Sultans ton Sanſibar wurde 
Wie N das Bedürfniß nach Lokalen iſt, in heute Nachmittag dem preußiſchen Geſandten 
denen "Der freunpficher Ansftattung der ärmeren Grafen Rantzau durch den Generalkonſul Micha⸗ 
Bevölkerung che Neichshauptſtadt Speiſe und helles vorgeſtellt und wird morgen Mittag vom 
Trank zu ſolchen Preifen geboten wird, daß bei] Prinzen Ludwig, in Vertretung des Prinzregenten, 


gleitet von Herrn v. Bismarck, allen iu Berlin 
anweſenden Prinzen und den hohen Würden⸗ 
trägern des Hoſes. Gewiß konnte der ruſſiſche 
Kaiſer nicht umhin, den Beſuch zu erwidern, 
welchen der deutſche Kaiſer ihm im Beginn ſeiner 
Regierung gemacht hatte. Aber er hat ſich lange 
beſonnen und es ſieht danach aus, als hätte er 
es darauf angelegt, der Begegnung jeden Charakter 
der Bereitwilligleit oder der Herzlichkeit zu 
nehmen. In Berlin wie in Kiel weigerte ſich 
Alexander III., der Gaſt des deutſchen Kaiſers zu 
ſein. In Kiel übernachtete er auf ſeiner Nacht 
und in der deutſchen Reichshauptſtadt ſtieg er 
nicht im kaiſerlichen Palais, ſondern auf der ruſſi⸗ 
ſchen Botſchaft ab, welche für ruſſiſches Gebiet 
Min Nach Allem, was man heute über 


Zahl den achtmonatlichen Umſatz, die zweite, in entgegentreten ſoll. Es iſt 1 gelegen: 
a 


15,591 (1188) Taſſen Chokolade, 2522 (224) Handel in Vieh, beſonders ſchwunghaft betrieben 


Geſchütze und acht Mitrai geben unterm 
ind 3 


ö ter oder Schmalz geſtrichen zu 5 Pfg., 9685 weitere Erleichterungen für die Anlage von Feld⸗ redung gehabt. Der König iſt entzückt über] Jcarus , ein Kompoſit Dezember 
(1448) Stullen mit Wurſt, 3935 (554) mit Käſe wegen anbahnen ſoll, die bei der großen Zer⸗ Paris, das er ſeit 16 Jahren zum erſten Male Pferdekräften ſtarker at auf, bei deren 
belegt zu 10 Pfg., 58,586 (6640) Stück Kuchen- ſplitterung unſeres Grundbeſitzes ſich ganz be⸗ wiederſieht, und erinnert ſich gerührt der Jahre, talelage aus erüſtet, iſt erſt 1886 fertig geſtellt wie bei ihrer Agentur in a 
| gebäck zu 5 Pf., 13,860 (451) gelochte Eier zu ſonders nothwendig an dn Neben der Einfüh- die er zu feiner Ausbildung hier verlebte. Er und befand 0 noch in feiner erſten Indlenſt ud Bank in Berlin; mit 
5 bis 4½ Pfg., 3131 (300) Würſte zu 10 Pfg., rung der allgemeinen Rindviehverſicherung ſoll ſchmeichelt ſich ſogar, in jener Zeit „franzöſiſche ſtellung, als die Kataſtrophe ihn ereilte. dem 1. Inuar 180 bören auch ſie auf, Zah⸗ 
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treiben zur Folge gehabt und der normale Ver⸗ Dials “ iſt eine Halbſchweſter der in Graditz be⸗ 
lauf des Sommers auf das weitere Wachsthum findlichen „Piacenza“. Die Stute, welche bereits 

einen ganz beſonders günſtigen Einfluß ausgeübt in England zur Zucht verwendet wurde und da⸗ 

babe. Es ſei daher auch durchaus nicht zu ver⸗ 
wundern, wenn die Gehölze bereits jetzt das Laub 8 
abwerfen, was ſogar bei ſolchen der Fall ſei, rung mit 30,000. den höch 

deren Holz erſt ſpät auszureifen pflege und bei 0 ging der Vertreter Deutſchlands von dem 
denen der Abfall des Laubes daher meiſt % 

nach Eintritt von Froſtwetter erfolge, wie z. B. de 

bei Platanen, Akazien u. a. Die egetation ſei gleichfalls hoher Preis, 22,000 fü 
mithin als völlig beendet zu betrachten und könne „Roſedale“ gezahlt, eine jährige Fuchsſtuke von 
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lungsmittel zu fein und werden dann bis Ende] man daher bereits jetzt mit den Herbſtarbeiten,, Bend Or a. d. Wahrfedale, von Hermit, welche] Berlin, 16. Oktober. Weizen per Oktober⸗ 
1891 nur bei der hannoverſchen Bank in d. h. namentlich mit dem Pflanzen von Gehölzen noch Ausnutzung auf der ennbahn finden wird. November 184,75 bis — M, per Novbr.⸗Dezbr. 
Hannover noch eingelöſt; 3) die blauen Noten vorgehen, was zweifellos vortheilhafter ſei, als Ferner erkaufte Graf Lehndorff für 8000 Mark 186,25 M., per April⸗Mai 194,25 M. 

der däniſchen Natiynalbank zu Kronen 50 und wenn man abwarte bis Froſtwetter eintrete. „Seottiſh King“, einen fünfjährigen braunen Roggen per Okt⸗Novbr. 164,00—164,75 M., 
100 verlieren mit dem 31. Dezember dieſes Das rechtzeitige und völlige Ausreifen des Holzes Hengſt von King Lud a. d. Ellangowan. per November⸗Dezember 165,50 Mk., per April⸗ 
Jahres die Eigenſchaft als Zahlungsmittel; Ein werde jedenfalls auch die empfindlicheren Bäume Wien, 14. Oktober. Die bevorſtehende Mai 168,25 M.. e 8 
löſung erfolgt durch die Bank und ihre Zweig⸗ und Sträucher unſerer Gärten widerſtands⸗ Vermählung des Kronprinzen von Griechenland 5 öl per Oktober 65,30 Mk., per April⸗ 


London, 15. Oktober. 96% Javazucke 
der neue Ernte 


- anftalten. fähiger gegen die Witterungseinflüſſe des Win Konſtankin Herzogs von Sparta mit Mai 59,50 M. 8 eiſen. (Schlußbericht.) Mixed numbres war⸗ 
ns fer gemacht haben, fo daß dieſelben vorausſichtlich der Pine he von s Bat „Spiritus loko 50er 54,20 M., loko 70er rants 54 Sh. 81, d. Nat 
beſſer durch den Winter kommen würden als dies die Griechen allerorten bewogen, ihre loyalen 34,50 Mk., Oktober 33,70 Mk., Oktober⸗Novem⸗ 


ber 70er 31,90 Mk., November⸗Dezember 70er 
31,60, Mk., per April-Mai 70er 32,70 M. 
afer Oktober⸗November 151,75 M. 
etroleum Oktober 24,40 M. 
London. Wetter: ſchön. 


Berlin, 16. Oktober. Schluß⸗Courſe. 


Newyork, 15. Oktober, Vormittags. Pe⸗ 
troleum. (Anfangskourſe.) Pipe line certi- 
ficates per November 100,00. Weizen per De⸗ 
zember 86,75. 

Newpork, 15. Oktober. Wechſel auf London 
4,82. Petroleum in Newyork ZOO, in 
Philadelphia 7,00, rohes (Marke W RO 

8 2 C. 


g Stadt ⸗Theater. . ſenſt der Fall ſei. Herr Albrecht beſtätigte Gefühle durch Feſtgaben zum Ausdrucke zu brin⸗ 

Uuſere Direktion bereitete uns geſtern die dieſe Ausführungen und fügte noch hinzu, daß gen, und fo: haben denn auch die obgleich in 
Ueberraſchung, in dem Weber 'ſchen „Frei⸗ namentlich das Ausbleiben der gewöhnlich im nicht großer Anzahl in Wien anſäſſigen 
ſchütz“ noch wieder eine Reihe ganz neuer Mai eintretenden Nachtfröſte und die frühzeitige Griechen ſich beeilt, dem Kronprinzenpaare durch 
Kräfte dem hieſigen Publikum vorzufuͤhren. Wir Wärme auf die Entwickelung des Obſtes vor⸗ hieſige Künſtler und Kunſt⸗Induſtrielle ein präch⸗ 
hörten eine neue Agathe, ein neues Aennchen und theilhaft eingewirkt habe und daß daher die Obſt⸗ tiges Hochzeitsgeſchenk ausgeſtalten zu laſſen. 
einen neuen Max; alſo ſämmtliche drei Haupt⸗ ernte günſtiger ausgefallen ſei, als das Frühjahr Dieſes ſchöne Erzeugniß unſerer heimiſchen 


rollen in einer ganz neuen Beſetzung, und wie erwarten ließ auch ſei der diesjährige Frucht⸗ Kunſtübung beſteht aus einem originell gedachten e >” nr line certificates per Nodember — D. 007] 
wir gleich hinzufügen wollen, auch in einer guten knoſpenanſatz günſtig und unter völlig normalen und e Pulttiſche, der als vielverſprechen⸗ de. z e aner nn kurz Mehl 2 D. ö C. Rother Winter- 
Beſetzung. Freilich ſind die beiden Sängerinnen Verhältniſſen vor ſich gegangen. — Mit Bezug des Gehäuſe einer Anzahl von Aquarellen dient, e 9* 20% BR Bernie 1 82 [Weizen — D. 851, C. Weizen per lau⸗ 


fenden Monat — D. 84°], C., per November 
— D. 85°], C., per Dezember — D. 9 C. 
Getreidefracht 5,75. Mais . 

uder 5% nom. Schmalz loko 6,65. 


U 
Ungar. Goldrente 85,70 Bredow. Cement⸗Fabr. 181,50 
Rumän. 1881er amort. Stett. Vulc.⸗Act.Litt.B. 170,50 
A 96,90 | Stett. Vulc.⸗Priorität. 171,00 
Serbiſche 50% Rente 88,50 | Neue. Dampf⸗Comp. 
Ruſſ. II. Orient.⸗Anl. 64,70 (St 


auf das Pflanzen der Bäume und Sträucher die wichtige Markſteine in den Jugend⸗Erinne⸗ 
wird noch ausgeführt, daß man dies auch bei rungen des hohen Paares bedeuten. Der Pult⸗ 
den meiſten Gattungen ohne Nachtheil mitten im tiſch, nach einer Zeichnung von Hofrath Profeſſor 
Sommer vornehmen könne, nur ſei zu beachten, Stolck in Wen n Boule⸗Technik von 


Fräul. Scherenberg (Agathe) und Fräul. 
Pöting (Aennchen) noch Anfängerinnen; letztere 
trat, ſo viel wir wiſſen, überhaupt zum erſten 


Male auf. Aber wenn auch beide ohne Zweifel 146,00 


ettin);ı, ade, 
do. Boden⸗Credit 4½% 97,59 Si r 
dier 


der Vervollkommnung = nn! bringen 1218 Arche Fre ant 7 Durch einem erſten Wiener Kunſttiſchler, Herrn Michel, — | Didier. u... 586,25 N sein 105 5 2 5 1 855 gef 
ſie doch auch ein fo hübſches Material mit ji „lichſt ausgebildet und abgehärtet ſeien. Dur sgeführt, iſt i t ie Schi t flam⸗ de, do. von 52 Itimo⸗ B Rio Nr. 5 affee 
daß die Muße mache ah I erſchedene Beiſpiele —— das völlige Gelingen mie Wan Kenisshelg wb Ebene ung delt en [geweint — ırıaa nee per Januar ord. Rio Nr. 7 14,92. Weihen 


daß die Mühe, welche mit ihrer weiteren Aus⸗ menden Königsholz und Ebenholz, das Decor in me. et eee 104% | DiscontosGommanit 235.90 
0 . 


bildung noch verknüpft iſt, nicht verloren ſein der nach dieſer Richtung hin angeſtellten Verſuche Mattſilber und Gold gearbeitet. Die Tiſchplatte Be, 00, Jh 210,0 Oeſterr Credit (Anfangs Kours) per Dezember 86/8. 

dürfte, ſondern in 7 — Grade lohnen möchte. beſtätigt, indeß warnte Herr Albrecht davor, aus Cbenhalz zeigt 100 einer ſuneic el eich ER RER 107,00 Dane agen . 0% 12840 Newyork, 15. Oktober. Weizen⸗Verſchiffun⸗ 
Fräul. Scherenberg entfaltete als A gatheſaus derartigen Verſuchen eine e zu nung des Profeſſors Karger zwei anmuthig be⸗ do, a 18 950 enen e „so gen der letzten Woche von den atlantiſchen Häfen der 
eine Stimme von großem Umfang und ſo aus⸗ machen, für den Nothfall laſſe er das Verfah⸗ wegte weibliche Figuren, Kraft und Weis⸗ FOL DU) & ar u ereinigten Staaten nach Großbritannien 48,000, 
giebiger Kraft, daß fie den Anforderungen an ren wohl gelten, im Uebrigen aber ſei es für heit“, welche die über dem Mittelfelde, das durch en n; . A Nast 135,50 do. nach Frankreich 14,000, do. na anderen Häfen 
eine jugendliche dramatiſche Sängerin vö ig ent» ein ſicheres Anwachſen und auch für das ſpätere die Buchſtaben K. und 8. betont iſt, ſchwebende Lenden tun | an 10080 des Kontinents 8000, do. von Kalifornien und 


ſpricht. Der Ton klingt voll und edel; da iſt Gedeihen des Baumes vortheilhafter, wenn der⸗ Tendenz: ruhig. 
nichts Gepreßtes und nichts Herausgequältes; die ſelbe in der Ruheperiode, im Herbſt oder Früh⸗ 
Sängerin überbietet ſich nicht, aber das von ihr liche gepflanzt werde. — Von beſonders ſchäd⸗ 


Gebotene genügt auch vollſtändig. Freilich fehlt lichen Einflüſſen auf das Wachſen der Bäume 


Krone tragen. An den vier Ecken der Platte 
ſehen wir als Höhenpunkte des ornamentalen 
Schmuckes abwechſelnd das deutſche und das 
griechifche Wappen. An der Vorderſeite des 


Oregon nach Großbritannien 72,000, do. nach 
anderen Häfen des Kontinents — Orts. 


Poſen, 15. Oktober. Spiritus loko o 


Fuß ber 03,10, de dals ohne Anh kcer 3 . Telegrapbiſche Depefchen, 


es der Stimme noch etwas an ſtrenger Schu⸗ bezeichnete Herr Kaſten noch das aus undicht ge⸗ Tiſches trägt die Brüſtung die Widmung, der Faß Boe | | “ 8 ER 4 
lung; die Töne kommen nicht immer mit abſo⸗ wordenen Gasleitungen entſtrömende Gas, wel⸗ in Rücheite va Jahreszahl entſpricht. Kündigung —,— Liter. Still. — Wetter: dei 6 . 
luter Reinheit. Immerhin aber iſt das Gebo⸗ Ein leiſer Druck am Schloſſe genügt, daß ſich Trübe. 2,32 Meter; von Wimpfen am oberen Neckar 


. ches unge in den Anlagen- und Straßen⸗ 
tene ſo beachtenswerth, daß es der Sängerin bald pflanzungen alljährlich große Opfer fordere, es 
gelingen dürfte, ein ſtets gerne gehörtes Mitglied ſei dies ein Uebelſtand, dem leider nicht abzu⸗ 
unſerer Bühne zu werden und ſich das Ohr und helfen ſei, bis ſpäter einmal das Gaslicht durch 
das Herz unſeres hieſigen Publikums zu er⸗ das elektriſche Licht verdrängt fein werde. Gegen⸗ 
fingen. Dem entſprach auch ungefähr ihre dra⸗ über der unbeſtriktenen Thatſache, daß auch Pe⸗ 
matiſche Geſtaltung der Partie. Haben wir an troleum den flanzen ſehr ſchädlich ſei und hier, 
dieſer überhaupt etwas auszuſetzen, ſo iſt es wenn direkt mit den Wurzeln in Verbindung ge⸗ 
vielleicht ein Atom von zu viel — Anſtand! Die bracht, oft tödte, führte Herr Kallmeyer 
Agathe iſt ein einfaches, ſchlichtes Förſterkind, ein merkwürdiges Beiſpiel aus dem königlichen 
und ſo ſehr die Darſtellerin dies auch im Ganzen Garten des Wilhelma bei Stuttgart an, wo 
zu treffen ſuchte, ihr ſelbſt unbewußt umſchwebte ein angeblich vorher von Rebläuſen infizivtes 
ihrer Wiedergabe ein etwas höherer Zug. Wir Grundſtück, welches aus dieſem Grunde tief ri⸗ 
möchten hierin aber nicht einen Mangel, ſondern golt und ſtark mit Petroleum getränkt worden Schloß „Friedrichskron“, Schloß⸗ und Garten⸗ 
einen Vorzug der Sängerin en Die unbe⸗ war, mit Formbäumen bepflanzt worden ſei, welche ſeite, „Auguſtaplatz in Leipzig“, Schloß „Char⸗ 
wußte Vornehmheit zeigt ſich ſo ſelten auf der ſich des beſten Wachsthums erfreuen und denen lottenburg“, „Friedenskirche bei Potsdam“, 
Bühne und wird bei ſo vielen Partien oft ſo ein ſchädlicher Einfluß des Petroleums durchaus „Kapelle im a Charlottenburg“, „Kaiſer 
ſchmerzlich vermißt, daß wir gerne eine Dar⸗ nicht anzumerken ſei. Wilhelm und Kronprinz Konſtantin“, „Mon 
ſtellerin ſehen, welche eine gewiſſe natürliche Ho⸗ Die Sitzung war außerordentlich reich mit 
heit umgiebt. Auch das Aennchen von Fräul. Ausſtellungs⸗Gegenſtänden beſchickt. Es hatten 
Pöting bot für eine Anfangsleiſtung ein ſehr |ausgeftellt: Herr Obergärtner Kriedemann 
hübſches Bild. Ihre Stimme hat noch den (grafl. von Schlippenbach ſche Gärtnerei) zu 
ganzen Schmelz der Sugendlichkeit; dabei erſcheint Arendſee mehrere Apfel⸗ und Birnenſorten von 
dieſelbe biegſam und voll und dürfte die Sängerin ganz außerordentlicher Größe und Vollkommen⸗ 
auch noch zu bedeutenderen Partien als der des heit, darunter beſonders ſchöne Harberts Reinette, 
Aennchen befähigen. Auch das Spiel war friſch Golden Noble, geflammter Kardinal, ſehr große 
und munter, ſo daß, abgeſehen von einer geringen Grafenſteiner, Kaiſer Alexander u. A. Ein 
Unruhe, die Partie recht gut zur Geltung kam. Sortiment von 32 der beſten Apfelſorten von 
Ebeuſo zeichnete ſich der Max des Herrn Paul ebenfalls vortrefflicher Ausbildung hatte Herr 
durch eine ſehr ſympathiſch klingende Stimme Obergärtner Albrecht (Dr. Dohrn'ſche Garten⸗ 
aus. Sein Tenor iſt voll und von angenehmſtem verwaltung) zu Höckendorf ausgeſtellt, unter 
Klange. Allerdings ſcheint die Stimme auch denen beſonders auffielen: Geſtreifter Beaufin, 
etwas empfindlich, da dieſelbe in dem geſprochenen 
Dialoge völlig heiſer klang. Beim Singen ver⸗ 
lor ſich das aber völlig, einzelne Arien, wie bei⸗ 
ſpielsweiſe das: „Doch haſt Du auch ber eben“, 
gelangen geradezu vorzüglich. Auch Herr Ru boo 
war ein guter Caspar, während Herr v. Laup⸗ 
pert (Fürſt) und Herr Hedrich (Erbförſter) 
in ihren Partien hier ja ſchon bekannt ſind. Das 
Enſemble gelang nur zum Theil. Die zweite 
Sängerin in dem Jungfernkranz hatte es trotz 
einer ganz leidlichen Stimme ſehr eilig! Man 
hörte förmlich die Exleichterung, als ſie ſo ſchnell 
mit ihrer 1 * fertig geworden war! Die 
Wolfsſchlucht bot mancherlei Neues. Es war in 
derſelben aber in der That nicht ganz gehenerlich. 
Der große Baum ſchlug ſchon bei der dritten 
Kugel um und riß einen anderen Baum mit, fo 
daß die wilde Jagd über dieſes Hinderniß nicht 
mehr fortkommen konnte. Ebenſo konnte die eine 
Hexe ihren Luftritt nicht vollenden, ſondern mußte 
mitten in demſelben lt machen und etwa in 
Art der Drahtſeilkünſtlerin Fräul. Broſe wieder 
nach unten fahren, und ähnliches mehr. Für die 
Maſchinerie hinter der Bühne thut dringend eine 
durchgreifende Hand noth. Nachdem wir eben 
erſt einem ernſthaften Unfall nur mit knapper 
Noth entgangen ſind, muß abſolut dafür gejorgt 
werden, daß unſere Bühne nicht noch länger als 
lebensgefährlich gilt. 

S — T———̃ — 

Stettiner Gartenbau⸗Verein. 
Verſammlung vom 14. Oktober. 


Vor Eintritt in die Tagesordnung machte 
der Vorſitzende Herr Koch der zerſammlung Mit⸗ 
theilung von dem erfolgten Ableben des Herrn 
G. Niſchelsky, welcher ſeit vielen Jahren Mit⸗ 
glied des Vereins war und wegen der gewiſſen⸗ 
haften Ausübung ſeines Amtes als Kaſſeureviſor 
bei allen Mitgliedern ſtets in hoher Achtung ge⸗ 
ſtanden habe; die Verſammlung ehrte das An⸗ 
denken des Verſtorbenen durch Erheben von den 
Sitzen. — Nach erfolgter Bekanntgabe des Proto⸗ 
kolls der vorigen Sitzung und der eingegangenen 
Schriftſachen theilte Herr Wieſe mit, daß der 
Unterricht im gärtneriſchen Planzeichen am Don⸗ 
nerſtag in dem vom Magiſtrat bereitwilligſt über⸗ 
laſſenen Zeichenſaale der Barnimſchule begonnen 
labe. In Betreff des vom VBorftande beantragten 
Erlaſſes einer Polizei⸗Verordnung zum Schutze 
der immer grünen Gehölze war ſeitens der Poli⸗ 
zeidirektion eine Aufforderung zur Beibringung 
weiteren Materials zugegangen und wurde hier⸗ 
auf erwidert, daß dies erſt ſpäter möglich ſein 


Hamburg, 15. Oktober, Nachmittags 3 Uhr 
30 Minuten. Kaffee. (Nachmittagsbericht.) 
Good average Santos per Oktober 79,00, per 
Dezember 79,00, per März 1890 76,25, per 
Mai 76,00. Ruhig. 

Hamburg, 15. Oktober, 1 c 3 Uhr 


wie durch einen Zauberſchlag die Platte hebt 
nnd wir ein Pult vor uns haben, das bereit iſt, 
die in der darunter befindlichen Schieblade ver- 
wahrten Aquarelle aufzunehmen. Die Bilder, 
an denen neben ihrem Kunſtwerthe namentlich 
die ſtreng getreue Darſtellung zu loben iſt, wur⸗ 
den meiſt in der That unmittelbar von der 
Natur aufgenommen und veranſchaulichen: den 
Piräus“, den königlichen Landſitz „Tatoi“ bei 
Athen, die „Akropolis“, eine Partie aus dem 
königlichen Schloßgarten zu en den Exerzier⸗ 
platz „Gudi“ bei Athen, Schlo „Fredriksborg“, 


wurden geſtern Abend 1,96, heute 3,44 Meter 
gemeldet. 

Wien, 15. Oktober. Wie das „Militär⸗ 
verordnungsblatt“ meldet, hat der Kaiſer durch 
Ordre vom 30. v. M. die Einſtellung der 
Maxim⸗Mitrailleuſe in die Ausrüſtung der 
feſten Plätze genehmigt. 

Wien, 15 Oktober. Die Erzherzogin 
Stefanie hat ſich heute in Begleitung der rz⸗ 
erzogin Maria Thereſia und der Erzherzöge 

arl Ludwig und Ferdinand nach dem Wall 
Ber Mariazell begeben. — Crispi's 
ede in Palermo hat hier allgemein einen gu⸗ 
ten Eindruck gemacht. 2 

Innsbruck, 15. Oktober. Hier eintreffende 
Berichte gewähren ein trauriges Bild der 

erſtörung durch das Hochwaſſer der letzten 
age. In Neumarkt ſteht die Kirche und der 
Untermarkt unter Waſſer; Lebensmittel werden 
den Bewohnern auf Flöſſen zugeführt. Auch 
Salurn iſt faft ganz unter Waſſer. Ju vielen 
Ortſchaften ſind 7 Militär 1 auf⸗ 
fene Wiler us den meiſten Bezirken wird 
& ſere Witterung gemeldet, ſo daß ein Sinken 


30 Minuten. Zuckermarkt. (Nachmittags 
bericht.) Rüben⸗Rohzucker 1. Produkt Baſis 
88 pCt. Rendement, neue Ufance, frei an Bord 
Hamburg per Oktober 11,75, per Dezember 
E per März 1890 12,45, per Mai 12,72 ½, 
— Ruhig. 


Bremen, 15. Oktober. Norddeutſche Woll⸗ 
kämmerei 253 G. 
Bremen, 15, Oktober. Aktien des Nord 
deutſchen Lloyd 180,75 G. 
etroleum „Schlußbericht) ſteigend, 
loko Standard white 6,80 bez. u. Käufer. 


Wien, 15. Oktober, Nachm. Getreide⸗ 
markt. Weizen per Herbſt 8,52 G., 8,57 B., 
per Frühjahr 9,05 G., 9,10 B. Roggen per 
Herbſt 7,60 G. 7,65 B., per Frühjahr 7,77 G., 
1 5 Neis 1 > 656 i 8 

5 ais per Mai⸗Juni 5,5 „ 5,61 B. des Waſſers zu erwarten ſteht. Gegen Süden 
Pafer per Gerbſt 7,35 G., 740 B,, per Früh- iſt der Eiſenbahnverkehr wiederhergeſtellt, jedoch 
jahr 7,62 G., 7,67 B. 8 zwiſchen Lienz und Abſaltersbach noch unter⸗ 

Peſt, 15. Oktober, Vormittags 11 Uhr. brochen. 

Produktenmarkt. Weizen lolo feſt, Innsbruck, 15. Oktober. Der Prinz 
per Herbſt 8,22 G., 8,24 B., per Frühjahr von Wales iſt heute Mittag mit Sonderzug 
8,81 G, 8,83 B. Hafer per Herbſt 6,96 G., nach Italien hier durchgereiſt. : 

6,98 B. per Frühjahr 7,20 G., 7,23 B. Peſt, 15. Oktober. Die Meldung ein elner 
Neuer Mais per Mai⸗Juni— G., —— B. Blätter, wonach die Führer der ſerbiſchen Radi⸗ 
Kohlraps per September Oktober —.— kalen, Paſitſch und Katitſch, durch bezahlte Or⸗ 


emen ee Ge ee 22 3 RN — Wetter: Regen. Se ent chs ‚den Sun ber. Zpnaftie 
a e ärtnerei rauendorff di it. Jede Käuferi ihren da⸗ 22 — r enobitjch vorbereiten, findet in hieſi 
waren mehrere Apfel⸗ und Bitnenforten. von ein, mögt N n e ee Jam . Amſterdam, 15. Oktober. Java- Kaf- Kreiſen keine Beachtung. e 
zum Theil enormer Größe ausgeſtellt. Ferner Besten der ran Meiſterin in Zahlung zu geben. fee good ordinarh 52,00. 5 Peſt, 15. Oktober. Der Kaiſer hat ein 
waren ausgeſtellt von Herrn ‚Obergärtner Hagge So kam es, wie die „Allgem. Fleiſcherztg.“ mit⸗ Amſterdam, 15. Oktober, Nachmittags 4 Uhr. Handſchreiben an den Kardinal Haynald ge⸗ 
(Kommerzienrath Kreßſnann ſche Gärtnerei) zuf theilt, daß ſchließlich die Einnahmen der Frau Bancazinn 55,25. richtet, in welchem er ihn anläßlich feines fünfzig» 
Grabow eine Anzahl ſelbſt gezüchteter Dracenen⸗ 0 die des Meiſters faſt überſtiegen undd Amſterdam, 13. Oktober. Getreide jährigen Prieſterjubiläums beglückwünſcht, feine 
Sämlinge, Befruchtungen von Drac. Hilbertif der Meiſter das Verſprechen, das er ſo galant markt. Weizen per November 192, per Nan vel Thätigkeit anerkennt und dem Wunſche 
mit albicans, welche, obgleich von denſelben der Frau Meiſterin gegeben hatte, wieder zurück- März 201. Roggen per Oktober 136 — 137, Ausdruck giebt, daß er noch lange eine Zierde 
e fel den 75 venfien 1 55 nehmen mußte. per März 142 — 143. der Kirche und des Landes bleiben möge. 
und Färbungen, fein⸗ und breitblättrig grün un — (od ; N Ri r 5. Oktober. ie heute von aris, 15. Oktober. N 5 
röthlich pammiſirt gefallen waren; von Ge⸗ Prediger e der . eigen aalen din von Koburg iſt ri > 
brüder Koch-Orabow ein reichhaltiges Sortiment gemäß jährlich „einige wenige Jaden Holz“ vom Kaffee⸗Auktion eröffnete für. Nr. 1 zu 53,25, und hat dem Herzog von Montpenſier einen 
Georginen und zwar hohe, Zwerg, Liliput. und Ente geliefert erhalten. Man gab ihm anfangs Nr. 2 zu 54,25, Nr. 3 zu 54,50, Nr. 5 zu Bene abgeſtattet. i 
eue neueke 8 von Herrn Ziegler enn vier Faden, und glaubte, freigebig zu fein. Das 53,75 —54, Nr. 7 zu 53,25, Nr. 8 zu 57,25, om, 15. Oktober. Der „Riforma“ wird 
Fortiment Stiefmütterchen in prächtigen groß⸗ glaubte der Prediger aber nicht, er bahanptete: Nr. 9 zu 56, Nr. 10 zu 53,25, Nr. 11“ zu aus, Palermo der Eindruck, welchen die 
blümigen Sorten; ſowie von Herrn Höppner- Wenige find mehr als vier.“ — „Wie viele 58,25—58,50, Nr. 12 zu 57,75—58, Nr. 13 zu Rede Crispies hervorgebracht habe, als ein 
Unter⸗Bredow mehrere Köpfe Weißkehl, Roth⸗ find ee 7% — „Acht.“ > „Wovon wiſſen |55,75--56, Nr. 14 zu 57,708. ſehr großer bezeichnet; namentlich gelte dies 
kohl und Wirſing von ganz ungewöhnlicher Größe. Sie dies ſo beſtimmt?“ — „Es ſteht in der Antwerpen, 15. Oktober, Nachmittags. von den auf die Kirchenpolitik, den Kampf gegen 
Sämmtlichen Ausſtellern wurden von den heiligen Schrift.“ — „So, wo denn?“ — „Es Getreidemarkt. Weizen behauptet. — die extremen Parteien, die Kolonialpolitik und 
Preisrichtern Ehrenpreiſe zuerkannt. ſteht in Petri erſter Epiſtel Kapitel 3 Vers 20:| Roggen unverändert. — Hafer behauptet. — die auswärtige Politik bezüglichen Stellen. Ein 
Zum Schluß wurde nech mitgetheilt, daß] „Da man die Arche zurüſtete, in welcher we⸗Gerſte ruhig. 2 wahrer Beifallsſturm habe ſich erhoben, als 
Herr Kaufmaun Schliemann in feinem Gewächs ige, das iſt a cht, behalten wurden.“ Die Antwerpen, 15. Oktober, Nachmittags 4 Crispi erklärte, Rom werde immer italleniſch 
haufe von einer verhältnißmäßig jungen Pflanze („Sorzer Amtstid.“ behauptet, daß dieſe Geſchichte Uhr 10 Min. Petroleummarkt. (Schluß. bleiben. 1 5 
des Kaffeebaumes (Coflea arabica I.) reife wahr iſt. 5 e 1175 IE — 9 5 nei . 5 W in Beten 
Früchte (Kafſeeboyen) erzielt habe, die der Ver — (Bedenklich) Im einer Familie, in der u. B., per Feb ver Ju PER ovember⸗ präfipent Er dpi beſuchte wanne 
ſammlung zur Anſicht vorlagen. Es ſei dies ſich 125 hübſche 20 befades brennt man Fezemke 17 B, per Januar Mürz 17, des, Jaſtſzmimiſters Janardelli die demos 
um ſo bemerkenswerther, als im Gewächshaus jtatt der Lampe noch Kerzen. Seitdem nun ein B. Steigend. kratiſche Vereinigung. Crispi kam hier auf ſeine 
lultivirte Collea arabien nur wenn es ganz alte junger Vetter Abends öfter zu Beſuch kommt 5 FR eitrige Rere zurück und bemerkte weiter, er 
>= junger V nds öfter z . : d 
Pflanzen find und auch dann nur ſehr ſelten loſcht das Licht auffallend oft aus, was man ſich Paris, 15. Oltober, Nachmittags. Roh,⸗ſſchätze ſich glücklich, erklären zu können, daß der 
fruktifiziren. nur mit einem freilich unerklärlichen Zugwind zucker (Schlußbericht) 88%, behauptet, loko Friede geſichert ſei. Italien brauche den 
zu deuten weiß. Da bemerkt der kleine Karl 28,00. Weißer Zucker feſt, Nr. 3 per 100 rieden, wolle mit Niemand Krieg, habe den 
einmal, wie der Vetter in einem Augenblick all⸗ 0 e der Oktober 32,40, per November Krieg nicht zu fürchten, werde ihn aber auch 
in it in das Licht bläſt. 5.0, per. Oktober⸗Januar 33,25, per Januar⸗ nicht provoziren. Die Rede wurde wiederholt 
gemeiner Unaufmerkſamkeit in das Licht bläſt. 3,00, per van Ar 
„Vetter Heinrich“, ſchreit er, „mach' den Mund April 34,25. durch ſtürmiſchen Beifall unterbrochen. 
zu: „Du ziehſt!“ Paris, 15. Oktober, Nachmittags. (Schluß-| Liſſabon, 15. Oktober. Der Zuſtand des 
— (probates Mittel.) „Ich bitte Dich: Kourſe.) Tendenz: Feſt. Königs hat ſich weiter ar ee gr 1 
Rathe mir! Ich habe meine dran, in der Er⸗ N 00 0 Tg en vn ſich nach Casenes an das Kranken⸗ 
eee 1 b amortiſirb. Reute . 90, ager begeben. 1 
e een eee I 4% Meute, . 1 a 2 Liſſabon, 15. —— In dem Befinden 
„Na, da laß ſie zur Nachkur noch in einem See⸗ Italleniſche 5% Mal... 0 Ia 94.10 des Königs iſt ein ag iger Zuſtand ein- 


en Kopenhagen, 15. Oktober. Der grö 
1 „ 15. . ni 
Borſen⸗Derichte und die Königin haben heute Nachmittag 4˙6 


Uhr die Reiſe nach Athen angetreten. 
Stettin, 16. Oktober. Wetter: Schön. A 


Temperatur — 9e Reaumur. Barometer: 28 | 407 
4" Wind: O. - 

Weizen ruhiger, per 1000 Kilogr. loko 
178—184 bez., per Oktober 183,25—183 bez., 
per Oktober⸗November 183 — 182,5 bez., per 


repos“ in Korfu, „Paveno“ am Lago Maggiore, 
Schloß „Osborne“, . „Heidel⸗ 
berg“ und endlich Schloß „Cumberland“ in 
Gmunden. 

— (Unbedacht.) „Jedes Zwanzigpfennig⸗ 
ſtück, das von heute an bei uns eingeht, ſoll Dir 
gehören, liebes Frauchen“ — ſo ſprach galant 
ein Berliner Fleiſchermeiſter, der ein flottes La⸗ 
dengeſchäft in der Prenzlauerſtraße beſitzt, zu 
ſeiner Gattin, die dieſes Verſprechen freudig an⸗ 
nahm. Doch der Meiſter hatte die Rechnung 
eben Kunden gemacht und nicht an die große 

eliebtheit ee en 1 rau . 
j e : in den Kundenkreiſen erfreute. Während ſich frü her 
Gold ⸗Reinette, engl. Winter⸗Goldparmaine, Bau“ höchſt ſelten ein kleines Zwanzigpfennigſtück in den 
mann Reinette, Limonen⸗Pepping, Calville von Fleiſcherladen der Prenzlauerſtraße verirrte, 
St. Sauveur, Mecklenburger Kantapfel u. A. brachte nun täglich jede „Madame“, jede Köchin, 
Auch von Herrn Obergärtüer Ruhnke (Kommer- jedes Mädchen für Alles dieſe zierlichen Silber; 


Aus den Provinzen. 
Paſewalk, 15. Oktober. Heute feierte. Herr 
ahnhofs⸗Inſpektor Knütter fein 25jähriges 
ienſtjubiläum. Seitens der Beamten wurde 
dem Jublilar ein werthvolles Silbergeſchenk zum 
Andenken an den heutigen Tag überreicht. 
Greifenhagen, 14. Oktober. Die hieſige 
Bürgermeiſterſtelle iſt neu zu beſetzen. Als Be⸗ 
werber ſellen ſolche Herren zugelaſſen werden, 
welche das zweite juriſtiſche Examen beſtanden 
haben oder längere Zeit im Verwaltungsfache 
thätig geweſen ſind. Die Meldungen müſſen 
bis 15. November d. J. bei dem Stadtber⸗ 
ordueten Vorſteher Herrn Bärmann einge: 
gangen ſein. 
Stralſund. Von zuverläſſiger Seite iſt 
die Mittheilung hierher gelaugt, daß Se. Maje⸗ 


75,0 
1 [Heerführer die Derwiſche zwiſchen Metem meh 
70 nnd Gondar und überſandte ihm die dem Feinde 


.. 5,00 510, 
Reer 90 27250 


f ee 15 „Mt der Kaiſer und König die Beſtätigung der. „Deze 3 Blu e „ Lombarden 22.2.2444 00000 Fe 1 Ku 
600 %%% Privat Depefhen der Ste 
717 A ermeiſter der Stadt Kiel am 5. d. Mts. 0 1000 Kit 5 s 6857,50 857,5 eitung. 

den Forſten das gewöhnliche Kranzbindegrün nicht voll : e % Roggen etwas matter, per 1000 Kilogr. 5 de Peris 575 ‚50 

mehr vorhanden iſt. Es wurde ferner auch die ber. in näher. eie dle ea lee iofo neuer 159-161 bez, Bar 80 Ger i ESBRaDIO ne 11505 N Dresden, 16. Oktober. Von 29 Landtags- 
Vermuthung ausgeſprochen, daß die wiederholt neuen Amtes nach Kiel übern 150—151 bez., per Oktober n. Ui. F 75 f ahlen ſind bisher 25 bekannt, davon 21 Kon 
vorgenommenen Erörterungen dieſes Themas in ch Kiel überſiedeln. Oktober⸗November 160 B. u. 9 7 75 Novem⸗ „„ 1 Re re 10505 aß wee e men = der Kartellparteien 
den öffentlichen Blättern, Tone die letzten mit ber⸗Dezember 160,5 bez., per April⸗Mai 164 bez., aan 8125 8000 ſervative und Kandidaten „ 


Vermiſchte Nachrichten. 
Berlin. Seitens des preußiſchen Ober 


ein Freiſinniger und ein Fortſchrittlicher; in 


ver Mai⸗Juni 165 B. u. G ; 5 
i Limbach iſt Otto (Sozialiſt), in Chemnitz Lieb⸗ 


empfindlichen Strafen geahndeten Diebftähle mög⸗ Gere lolo Mitte 160 168 5 
erſte loko Märker . 


2 ans? g 5°, Obligationen | 40, 8 
licherweiſe eine 9 abſchreckende fing Nn ai ne 


Mio Tinto⸗Allien 310,00 | 301.80 


ausgeübt haben könnten. — Ueber den Einfluß Landſtallmeiſters © rafen Lehn⸗ Hafer per 1000 Kgr. loko pommerſcher Suezkanal⸗Altie n 2317.50 2327. knecht (Sozialiſt) gewählt. 
der Witterungsverhältniſſe des letzten Sommers dorff wurde, der „Sportw.“ zufolge, wert h⸗ 148—153 bez. Wechſel auf dentſche Plätze 3 Mt. 1293/,, 155 Dresden, 16. Oktober. (Landtagswahlen.) 
auf die Vegetation im Allgemeinen führt zunächſtvolles Vollblutmaterial bei der Ver⸗ Winterraps ohne Handel. Wechſel auf London kurz. 25,22½ 25,20 ½ e A Ä j 
Herr Kaſten aus, daß der ſchroffe Uebergang des fteigerung, 0 Newmarket erworben. Der Leiter Winterrübſen ohne Handel. Cheque auf Londnn 25,24] 25,22½ In den übrigen vier Wahlkreiſen Sachſens wur⸗ 
letzten Winters zum Sommer und die durch den der preußischen Geſtütsverwaltung erftand für Rüböl ſtill, per 100 Kgr. loko o. F. 65,00 den zwei Kartellkandidaten, ein Fortſchrittlicher, 


bei Kl. 66 B., per Oktober 65 B., per April- 
Mai 60,5 B. a 

Spiritus ſtill, per 10,000 Liter 9% lolo 
b. F. 70er 33,7 nom., do. 50er 53,3 bez., per 


Rechnung des norddeutſchen Zuchtvereins zwei 
le n Stuten, die ſechsßährige „Sehen 
fals“, ſowie die zweijährige „Roſedale“. „Seyen 


ganzen Mai hindurch vorherrſchend geweſene un⸗ 
gewögutic große Wärme bei allen Bäumen und 
Sträuchern ein außerordentlich frühzeitiges Aus⸗ 


ein Sozialiſt (Stolle in Stollberg) gewählt. 

Greiz, 16. Oktober. Der Reichstagsabgeord⸗ 
nete Henning wurde wegen Beleidigung des 
Fürſten Neuß zu 3 Monaten Feſtung berurtheilt. 
Derſelbe hat die Reviſion beim Reichsgericht 
eingelegt. 


Comptoi, d Escompte 131, 67,00 

Paris, 15. Oktober, Nachmittags. Ge⸗ 
treidemarkt. (Schlußbericht.) tee 
ruhig, per Oktober 22,75, per November 22,75, 
per November⸗Februar 22,90, per Januar-April 
Oktober 70er 32,8 B. u. G., per Oktober⸗No⸗ 23,10. Roggen ruhig, per Oktober 14,00, 
dember 31,5 nom., per November⸗Dezember per Januar - April 14,50. Mehl ruhig, per 
Oer 31,2 nom., per pril⸗Mai 70er 32,1 Br. Oktober 52,60, per November 52,75, per 

Petroleum ohne Handel. November - Februar 52,75, per Januar ⸗ April 
Landmarkt. Weizen 175-183. Roggen 52,80. Niböl DR, per Oktober 68,00, per 
1815) Gerite 1551 Hafer 452 November 68,25, per November Dezember 68,00, mit der Kaiſerin von Rußland an Bord iſt 
bis 100. Rübſen —. Erbſen —. Star: per Januar⸗April 600 iritus behauptet, uit der. n u, 
töffeln 30—33 Hen 2,759.00 Stroh 36 per Oktober 37,00, per November 37,25, per durch dichten Seenebel bisher zurückgehalten, 


lbſt den b re ber Bes von 
rappiſt gebracht hat, erzielte bei der Verſteige⸗ 
1 Mert den höchſten Preis, ua 

bot von 22,000 Mark 10000 auf genannte 
Summe, bei welcher der Zuſchlag erfolgte, Ein of J 
5 Maß a für bis 39. 


November ⸗ Dezember 37,50, per Januar⸗April heute früh 8 Uhr abgeſegelt. 
— 39,00. — Wetter: Schön. 


ming, 
* ende. 


— — 


Kopenhagen, 16. Oktober. Die „Derſhawa“ 


